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Tierische Freunde
Der Haustier-Check



Beim großen Zwillingstreffen 
haben sich zwei Drillingspaare 

verirrt, könnt ihr sie finden?

Wo ist nur mein Freund?

Findest du die 5 Unterschiede der kleinen Saurier?



Es war ein wunderschöner,  klarer
Wintermorgen. Die ganze Nacht
hatte es geschneit. Die Schnee-
kristalle glitzerten in der Sonne.
Das war der beste Tag für einen
langen Ausritt mit meinem Pferd
Schneeflocke. 

Schnell ging ich in den Stall und
putzte, sattelte und zu guter Letzt
zäumte ich Schneeflocke. Flink
schwang ich mich auf ihren Rü-
cken und schon ging es los. Wir
ritten durch die dick verschneite
Winterlandschaft. Es war einfach
märchenhaft. Ich ging mit mei-
nem Pferd Schneeflocke im
Schritt am langen Zügel. 

Plötzlich ein lautes Knacksen. Un-
mittelbar vor Schneeflocke
sprang ein Hirsch mit einem Af-
fenzahn aus dem Gebüsch.
Schneeflocke preschte mit einem
riesigen Satz nach vorne, direkt in
den Wald. In rasantem Tempo ga-

loppierte mein Pferd zwischen
den engen Bäumen hindurch. Vor
lauter Angst raste mein Herz wie
verrückt. Das Letzte was ich sah,
war ein dicker Ast, der immer
näher kam. „Rums – autsch!“ Im
hohen Bogen flog ich aus dem
Sattel . . .

Als ich meine Augen öffnete, war
es um mich herum stockdunkel.
Mein Kopf tat furchtbar weh und
ich spürte eine tiefe Wunde auf
meiner Stirn. Ich musste bewusst-
los gewesen sein. Gerade als ich
versuchte aufzustehen, bemerkte
ich, dass Schneeflocke ganz dicht
neben mir lag. Sie war bei mir ge-
blieben und hatte mich gewärmt!
Gott sei Dank – sonst wäre ich si-
cher erfroren. 

Mühsam kletterte  ich auf den Rü-
cken meines Pferdes. Schneeflo-
cke brachte mich sicher nach
Hause zurück. 

Das war das gefährlichste Aben-
teuer, das ich mit meiner treuen
Freundin „Schneeflocke“ bis jetzt
erlebt habe.





Oft wünschen sich Kinder ein Haustier als Freund. Doch ein Tier ist kein Spielzeug, es muss täglich
gepflegt, gefüttert und umsorgt werden. Wünscht du dir auch ein Tier? Kennst du die Vor- und Nach-
teile? Schau dir unseren Haustier-Check an – hier erfährst du, welches Tier am besten zu dir passt.
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Gehen zwei Zahnstocher 
im Park spazieren. Plötzlich läuft ihnen
ein Igel über den Weg. Sagt der eine 
Zahnstocher zum anderen: 
„Wusstest du, dass hier ein Bus fährt?“

Treffen sich zwei Mäuse und plaudern.
Auf einmal fliegt eine Fledermaus vor-
bei. Da sagt die eine Maus zur andern:
„Wenn ich groß bin, werd’ ich auch
Pilot!“ 



Wenn    ei  -  ner sagt: „ Ich  mag dich,  du,   ich     find dich   ehr - lich   gut!“,    dann

krieg  ich    ei  -  ne     Gän - se - haut und    auch  ein   biss - chen  Mut.   Ref.: La - la- la

la - la,     la - la - la - la - la, la - la - la - la - la - la - la       la - la - la. La - la - la -   la.

2. Wenn einer sagt: „Ich brauch dich, 
du, ich schaff es nicht allein!“,
dann kribbelt es in meinem Bauch, 
ich fühl mich nicht mehr klein.

3. Wenn einer sagt: „Komm, geh mit mir, 
zusammen sind wir was!“,
dann werd ich rot, weil ich mich freu’; 
dann macht das Leben Spaß.

F              C                F          Dm              B              C                 F

B              C               F                                 B              C                F 

C7 (Gm)                F                            C7                      F                             F

Kindermutmachlied
Text & Melodie: Andreas Ebert

© 1979 SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen

Ein ganz einfaches Spiel für Unterwegs, für das du kein Material benötigst. 

Das erste Kind nennt einen Namen, z. B. Simon. Jetzt soll der letzte Buchstabe zum ersten werden und
deshalb muss sich das nächste Kind einen Namen mit „N“ überlegen. z. B. Nathalie. Dann wird ein Name
mit „E“ gesucht usw.

Ihr könnt das  Spiel auch mit Tieren, Pflanzen, Spielsachen oder Berufen spielen.
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